
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FIRM-KOMPASS 
Mein Begleiter durch die Zeit der Firmvorbereitung 2026 

 

 

____________________________ 
(Vorname und Name) 

Mit Angeboten der 

kirchlichen Jugendarbeit im 

Pastoralen Raum Wittlich 

 

 

 Ich gehe mit!  

…und Du? 

 

 

Jetzt anmelden 
bis 23.11.2025: 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Wege stehen Euch Jugendlichen offen. 
Wohin geht meine Reise? Finde ich meinen Weg? 
Wo komme ich her? Wo gehe ich hin? 
 
In der Firmvorbereitung wird Euch zugesagt: 
Ich geh mit! Ich gehe mit Dir ein Stück Deines Weges. 
Wir gehen mit, um mit Dir zu fragen, zu suchen,  
zu finden, neugierig zu sein, Mut zu machen. 
„Ich geh mit!“, sagen Euch die Verantwortlichen in der 
Firmvorbereitung. 
 
„Ich geh mit!“, das sagen auch die Firmbegleiter. 
Eine kleine Strecke Deines Weges bin ich an Deiner Seite. 
Ich biete mich Dir an, mit einem Angebot, einer Idee, 
mit einem Offenen Ohr für Dich und meinem Interesse an Dir. 
 
„Ich geh mit!“, sagen die Firmpaten und die Firmeltern. 
Wir lassen uns ein auf Gottes Zusagen an Dich, 
auf Gottes „Ja!“ zu Dir von Anfang an. 
Und wir lassen uns ein auf Dich, Deine Persönlichkeit, 
Dein Anderssein und Anderswerden.  
 
„Ich geh mit!“, so können wir Menschen zueinander sagen, 
weil das einer zu uns sagt: 
„Ich bin mir Dir!“, sprach Gott damals zu Mose. 
„Und jetzt geh!“, sagt Gott zu ihm und zu uns. Denn ich geh mit! 
(aus Exodus 3,10.12) 

 

Und nun bist Du gefragt: Gehst Du mit? 

 

© Armin Surkus-Anzenhofer (2021)
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Datum & Ort Zeit Pfarrei 

Samstag, 23.05.2026, 
Wittlich St. Bernhard 

11:00 Uhr Pfarrei Im Wittlicher Tal St. Anna 

Samstag, 23.05.2026, 
Kirche Sehlem 

15:00 Uhr 
Pfarrei Klausen St. Maria und St. 
Vinzenz 

Sonntag, 24.05.2026, 
Kirche Bengel 

10:00 Uhr 
Pfarrei Alftal Maria vom Berge 
Karmel 

Sonntag, 31.05.2026, 
Kirche Trarbach 

11:00 Uhr Pfarrei Mittlere Mosel  

Samstag, 20.06.2026, 
Kirche Laufeld 

17:30 Uhr 
Pfarrei St. Franziskus Südliche 
Vulkaneifel (Manderscheid) 

Sonntag, 21.06.2026, 
Kirche Landscheid 

10:30 Uhr 
Pfarrei St. Elisabeth an Salm und 
Lieser (Landscheid) 

FIRMTERMINE 2025 
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Einen Kompass bräuchte ich, 

der mir den Weg zeigt, 

den nächsten Schritt in die richtige Richtung. 

Einen Kompass bräuchte ich, 

der mir Orientierung gibt, 

einen Anhaltspunkt, welches mein Weg ist. 

 

Die Firmvorbereitung will ein solcher Kompass sein, 

Wege entdecken helfen, zum nächsten Schritt einladen, 

Richtungen zeigen, Orientierung geben, 

Anhaltspunkte finden, wohin Dein Weg Dich führen kann. 

 

Menschen werden Dir begegnen, 

die wie ein Kompass sind, verlässlich,  

Wegefinderinnen und Wegefinder. 

 

Gedanken werden Dir kommen, 

die wie ein Kompass sind, aus Dir heraus, 

Richtschnur für Dein Leben. 

Ja, auch Du bist Kompass für Dich selbst  

und für andere. 
 

Einer traut Dir das zu, einer, der selbst Kompass ist 

und sich Dir anbietet als Kompass Deines Lebens, 

der Kompass Gott. 

Richtest Du Dich an ihm aus, wirst Du Deinen Lebens-Weg finden, 

den Weg zum Leben, zum gelingenden Leben! 

                    EINEN KOMPASS   
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Pastoraler Raum Wittlich 7 

  BRÄUCHTE ICH …    



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BAUSTEINE DEINER 

FIRMVORBEREITUNG 
START DER FIRMVORBEREITUNG 

→ Infos + Anmeldung 

→ Startgottesdienst 

KATECHETISCHES ELEMENT 

→ Firmkurs, Austausch zu Themen 

über Glaube und Leben,  

Gott und Welt 

0 
LITURGISCHES ELEMENT 

→ Teilnahme an 7 Gottesdiensten  

(z.B. in der Gemeinde, Schule, 

Fernsehgottesdienste 

SOZIALES ELEMENT 

→ Teilnahme an mind. einem sozialen 

Projekt (aus dem Firmkompass  

oder eigene Idee)  

 

FREIWILLIGE ELEMENTE 

für „Sinn-Sucher“, die mehr wollen 

→ siehe „Glauben genießen“ 

SCHLUSSPHASE 

→ Teilnahme an mind. einem Angebot zum Nachdenken über sich 

→ Rückblick und Ausblick auf den persönlichen Weg 

→ Probe des Firmgottesdienstes 

FIRMGOTTESDIENST 
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UNSER VERSPRECHEN  

AN DIE FIRMLINGE 

Du findest bei uns 
verlässliche Ansprech-

partnerinnen und 

Ansprechpartner. 

 Du darfst Neues 
kennenlernen, 

ausprobieren und 
deinen Horizont 

erweitern. 
 

Du hast die Freiheit, 
Deinen Weg zu gehen 
und wir unterstützen 

Dich dabei. 
 

Du wirst darin gestärkt, 
eigene Positionen zu 

finden und Gesellschaft 
(kritisch) mitzugestalten. 

 

Du bist uns wichtig 
mit Deinen Anliegen, 

Wünschen und Fragen. 

 

Du kannst Gott in 
Deinem Leben (neu) 
entdecken und Dich 
über „Gott und die 
Welt“ austauschen. 

 

Du weißt, was Dich 
erwartet und 

wofür Du Dich 
entscheidest. 

Du erlebst Möglichkeiten 
der Begegnung, 

Gemeinschaft und 
Beziehung. 
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START DER 

FIRMVORBEREITUNG 
1. ERÖFFNUNGSGOTTESDIENST 

Während der Startphase findet in jeder Pfarrei ein Eröffnungsgottesdienst zur 
Firmvorbereitung statt. Bitte nehmt den Termin in dem Ort wahr, in dem ihr 
zur Firmung gehen möchtet. 
 
 
Pfarrei St. Franziskus Südliche Vulkaneifel (Manderscheid) 

Sonntag, 25.01.2026 um 10:30 Uhr, Kirche in Manderscheid,  
             anschl. Begegnung 
 
Pfarrei St. Elisabeth zwischen Salm und Lieser (Landscheid) 

Samstag, 24.01.2026 um 18:30 Uhr, Kirche in Großlittgen,  
             anschl. Begegnung 
 
Pfarrei Im Wittlicher Tal St. Anna (Wittlich) 

Samstag, 24.01.2026 um 17:30 Uhr, in Wittlich St. Bernhard 
             Probe zum Eröffnungsgottesdienst:  

Dienstag, 20.01.2026 um 17:00 Uhr, in Wittlich St. Bernhard 
 

Pfarrei St. Maria und St. Vinzent (Klausen) 
Samstag, 24.01.2026 um 18:00 Uhr, in Sehlem St. Georg 

 
Pfarrei Alftal Maria vom Berge Karmel (Alftal) 

Samstag, 24.01.2026 um 18:00 Uhr, in Bausendorf, Sankt Servatius 
 

Pfarrei Mittlere Mosel (Traben-Trarbach) 
Sonntag, 25.01.2026 um 11:00 Uhr, in Trarbach St. Nikolaus 
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2. ELTERNABEND 

Auch die Eltern sollen die Möglichkeit haben, das diesjährige Firmkonzept 

kennenzulernen und ihre Fragen rund um die Firmvorbereitung klären zu 

können. Deshalb laden die Verantwortlichen der Firmvorbereitung zu 

Elternabenden ein: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Gemeinsames Firmsymbol 
 

Es ist schön, wenn ein gemeinsames Firmsymbol bzw. ein Firmmotto über der 

Firmvorbereitung steht, das ihr selbst ausgesucht und festgelegt habt. Dieses 

Firmsymbol wird uns bei verschiedenen Treffen und vor allem in den 

Gottesdiensten begleiten. Alle, die das Firmsymbol mit überlegen und 

mitentscheiden möchten, sind zu einem gemeinsamen Treffen eingeladen am 

Mittwoch, 26.11.2025 um 18:00 Uhr, ins Jugendheim St. Bernhard 

Begleitung und Infos: Heike Feldges  

Datum, 
Uhrzeit 

für die Eltern aus der Pfarrei Veranstaltungsort 

29.10.2025, 
19:30 Uhr 

Alftal Gemeindezentrum 
Bausendorf 

12.11. oder 
13.11.2025, 
20:00 Uhr  

Klausen  
(Kommen Sie zu einem der beiden 
Termine.) 

Pfarrheim Klausen 
 

13.01.2026, 
19:30 Uhr 

St. Elisabeth an Salm und Lieser 
(Landscheid), St. Franziskus Südliche 
Vulkaneifel (Manderscheid),  
Im Wittlicher Tal 

St.-Markus-Haus, 
Karrstraße 23 
in Wittlich 

19.01.2026, 
19:00 Uhr 

Mittlere Mosel Pfarrheim, Graben-
straße 6, Trarbach 

 

11 



 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreativ, abwechslungsreich und intensiv geht es um „Fragen über Gott und 

die Welt“. Es geht nicht darum, Euch „Glaubenswissen einzutrichtern“, 

sondern mit Euch über Eure Fragen im Gespräch zu sein. 

Rosenstolz hat in seinem Lied „Du bist am Leben“ solche Fragen formuliert: 

„Was willst Du sagen? Wen willst Du fragen? Was willst Du erleben? 

Und was willst Du geben? An was willst Du glauben? Oder glaubst Du an 

dich? Und für wen wirst Du beten? Weißt Du wirklich warum?“  

 

Diesen und anderen Fragen gehen wir in den folgenden Firmkursen nach. 

Bitte wähle aus den folgenden vier Kursen einen aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KATECHETISCHES ELEMENT 
 GLAUBENSAUSTAUSCH:  

GLAUBEN ERFAHREN 
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Firmkurs „Wochenende“ 

 

 
Trier erleben, Heilig-Rock-Tage, Bischof, Gemeinschaft, Feiern: An einem 

kreativen Wochenende und erlebnisreichen Wochenende bereiten wir uns 

auf die Firmung vor und wollen den Glauben lebendig werden lassen! 

 

Ort:   Jugend- und Gästehaus Trier   

                          Jesuitenstraße 13, 54290 Trier 

Datum: Freitag, 24. April (später Nachmittag),  

bis Sonntag, 26. April (nach dem Mittagessen) 

 

Für die Teilnahme an den drei Tagen wird ein Kostenbeitrag von 60 Euro 

erhoben, der vor Ort zu bezahlen ist. 

Bei einem Vortreffen werden wir das Wochenende schon mal in den Blick 

nehmen und eure Themen dazu sammeln. Das Vortreffen findet statt am 

Donnerstag, 05. März um 18:30 Uhr, im Pfarrheim Manderscheid. 

 

Begleitung und Infos:  

Heike Feldges & Peter Zillgen  
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Firmkurs „Kompakt am Abend“ 

 

 

An zwei Abenden kommst Du mit allen zusammen, die sich für diesen 

Firmkurs angemeldet haben. 

In Kleingruppen geht Ihr zu verschiedenen vorbereiteten Stationen, um Euch 

dort mit Themen zu „Gott und der Welt“ zu beschäftigen und zu diskutieren. 

Dabei ist es uns wichtig, dass Du Dich wohlfühlst und Dir die Treffen Spaß 

machen. Deshalb sind die Stationen kreativ und abwechslungsreich gestaltet. 

Bei diesen Treffen ist zwischendurch auch ein Imbiss für Dich vorbereitet. 

 

Treffen des Firmkurses kompakt: 

 

1. Treffen: 

Dienstag, 03.03.2026 von 18:00 bis 21:30 Uhr, 

im St.-Markus-Haus, Karrstraße 23, 54516 Wittlich 

 

2. Treffen: 

Mittwoch, 22.04.2026 von 18:00 bis 21:30 Uhr, 

im St.-Markus-Haus, Karrstraße 23, 54516 Wittlich 
 

Begleitung und Infos:  

Stefan Adams, Matthias Hermes & Heike Feldges  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Firmkurs „Kompakt am Samstag“ 

 

 

In unserem Firmkurs geht es um Dich, um Dein Suchen und Fragen, Glauben 

und Leben.  

Kreativ und abwechslungsreich, unterhaltsam, in Kleingruppen setzen wir uns 

mit den Themen der Firmvorbereitung, mit „Gott und der Welt“ so 

auseinander, dass sie Dein Leben bereichern können und Du Dich gut 

vorbereitet fühlen kannst auf Deine Firmung. 

Verantwortet kannst Du nach der Firmvorbereitung die Frage beantworten, 

ob Du Dich firmen lassen möchtest. 

 

Treffen des Firmkurses „Kompakt am Samstag“: 

 

1 . Treffen: 

Samstag, 21.02.26, 10:00 bis 13:30 Uhr 
im St. Markus-Haus, Karrstraße 23, Wittlich 
 

2. Treffen: 

Samstag, 21.03.26, 10:00 bis 13:30 Uhr  
im St. Markus-Haus, Karrstraße 23, Wittlich 

 

Begleitung und Infos: 

Pater Albert Seul und Armin Surkus-Anzenhofer 
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Firmkurs „Gruppe“ mit jugendlichen Katechet*innen 

 

 

Dieser Firmkurs besteht aus festen Firmgruppen, die von jugendlichen 

Katechet*innen begleitet werden.  

Hier hast Du die Möglichkeit in einer sich vertraut werdenden Gruppe über 

„Gott und die Welt“ zu diskutieren und Dinge auch kritisch zu hinterfragen. 

Dabei ist es uns wichtig, dass Du Dich nicht wie im Schulunterricht fühlst. Es 

soll nicht nur ernst zugehen, sondern wir möchten, dass die Treffen auch Spaß 

machen. Bei den drei langen Treffen ist zwischendurch auch ein Imbiss für 

Dich vorbereitet. 

Zusammen mit allen, die sich für diesen Kurs angemeldet haben, teilen wir 

bei einem Treffen gemeinsam die Firmgruppen ein. Dabei kannst Du mit 

darauf achten, dass Du auf jeden Fall mit Deiner besten Freundin oder Deinem 

besten Freund oder mit Deiner Clique in einer Firmgruppe bist. Bei diesem 

Treffen ist auch Gelegenheit, noch offene Fragen zu klären.  

Da es eine tolle Erfahrung ist, mit Gleichaltrigen etwas auf die Beine zu stellen, 

kannst Du mit deiner Firmgruppe und den jungen Katechet*innen auch Dein 

Firmprojekt durchführen. Dazu überlegt Ihr gemeinsam, was Ihr machen 

wollt, und plant Euer eigenes Projekt. 

 

→ Alle Termine findest Du auf der nächsten Seite! 

 
 

Begleitung und Infos:  

Heike Feldges  
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Treffen zur Einteilung der Firmgruppen:  
 
Mittwoch, 26.11.2025 um 17:30 Uhr – 18:00 Uhr  

im Jugendheim St. Bernhard, Auf’m Geifen 12, Wittlich. 

Im Anschluss findet das Treffen zum Aussuchen und Entscheiden des Firm-

symbols statt (siehe S. 11). Wenn du möchtest, kannst du direkt dableiben. 

 

Treffen der Firmgruppen: 
 

Dienstag, 16.12.2025 von 18:00 – 21:00 Uhr in dem Räumen von St. Markus  
(St.-Markus-Haus und Jugendheim St. Markus) 
 
gruppeninternes Treffen im Februar. Den Termin macht die Firmgruppe mit 
ihren Katechet*innen selbst aus. 
 

Mittwoch, 11.03.2026 von 18:00 – 21:00 Uhr in dem Räumen von St. Markus  
(St.-Markus-Haus und Jugendheim St. Markus) 
 

gruppeninternes Treffen im April. Den Termin macht die Firmgruppe mit 
ihren Katechet*innen selbst aus. 
 

Dienstag, 05.05.2026 von 18:00 – 21:00 Uhr in dem Räumen von St. Markus  
(St.-Markus-Haus und Jugendheim St. Markus) 
 

Die Treffen zur Vorbereitung des gemeinsamen Gruppenprojekts macht die 
Firmgruppe mit ihren Katechet*innen aus. 
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Gottesdienste sind der Lebensatem der Kirche. Gottesdienste wollen uns 

„durchatmen“ helfen und „ankommen“ lassen: 

Regelmäßig finden Gottesdienste an vielen Orten in unserer Pfarrei und 

darüber hinaus statt. Zu allen Gottesdiensten bist Du herzlich eingeladen. Zur 

Firmvorbereitung gehört die Teilnahme an 7 Gottesdiensten, darunter ein 

Ostergottesdienst und ein Jugendgottesdienst.  

Schön wäre, wenn Du Orte und Feierformen fändest, die Dir gut tun, Dich 

weiterbringen, Dich durchatmen und ankommen lassen. Schön wäre, wenn 

Du Gemeinschaft erfährst, die Dich trägt. 

In den letzten Jahren haben viele Menschen entdeckt, dass es auch online 

bzw. im Fernsehen die Möglichkeit gibt, Gottesdienste mitzufeiern. Gerade in 

Zeiten von Krankheit bietet sich diese Möglichkeit an. Auch hier kannst Du 

Erfahrungen für Dich und Deine Spiritualität, Dein Glaubensleben machen. 

Gottesdienstzeiten findest du zum Beispiel im Mitteilungsblatt oder im Pfarr-

brief vor Ort. 

Wenn Du an einem Online- / Fernseh-Gottesdienst teilnimmst, lass dir Deine 

Teilnahme von Deinen Eltern unterschreiben. 

 

LITURGISCHES ELEMENT 

 GOTTESDIENST: 

GLAUBEN FEIERN 
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Wähle Gottesdienste, die Dich ansprechen und wo Du gerne hingehen 

möchtest. Die folgende Zusammenstellung von Gottesdiensten soll dabei eine 

Anregung sein. Sehr gerne und ausdrücklich weisen wir hin auf die regulären 

Sonn- und Feiertagsgottesdienste in Euren Heimatorten und laden dazu ein. 

  

 

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit 
 
 
 

30.11.25 17:00 Uhr     Adventliches Abendlob in der Kirche Hontheim 

30.11.25 17:00 Uhr      Adventskonzert Musikverein Kröv, Kirche Kröv, 
              mit hoffnungsvollen Impulsen 
 

14.12.25 17:00 Uhr     Friedenslichtfeier, Licht aus Bethlehem, 
              Marienburg 

15.12.25 18:30 Uhr     Ökumenischer Friedenslichtgottesdienst,  
                       Wittlich St. Markus  

15.12.25 19:00 Uhr     Friedenslichtfeier, Licht aus Bethlehem,  
                                                 Kirche Kröv  

29.12.25 18:00 Uhr      Aussendung Sternsinger Pfarrei St. Anna WILL, 
              Kirche St. Bernhard Wittlich 
 
24.12.25 22:00 Uhr     Weihnachts-Gottesdienst auf der Marienburg 
 

26.12.25 10:30 Uhr     Ökumenischer Weihnachts-Gottesdienst,  
                       Kirche Bausendorf  

27.12.25 17:00 Uhr     Die Feier der Raunächte zum Abschluss der  
                       Weihnachtszeit mit Pater Albert Seul und  
                       Christopher Schmitt in der Kirche in Klausen 
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Jugendgottesdienste 2026 

 
24.01.26 18:00 Uhr Bausendorf, Gottesdienst für Firmlinge  

01.03.26 18:00 Uhr Musikkirche Live, St. Anna Morbach, 
    Pastoraler Raum Bernkastel 

08.03.26 19:00 Uhr Gospelkonzert 2026, St. Bernhard Wittlich, 
    Firmlinge haben freien Eintritt!  

15.03.26 18:00 Uhr Soultime, Firmlings-Jugendgottesdienst, 
Wittlich St. Markus, Band: Spirit 

06.09.26 17:00 Uhr Auftritt Chorprojekt beziehungsWesise, 
St. Nikolaus Trarbach 

 
 
 

Besondere Gottesdienste in der Fastenzeit 
 
 
15.03.26 10:30 Uhr, Familien- und Jugendgottesdienst Bausendorf, 

anschl. Fastenessen im Sport- und Gemeindezentrum  

26.03.26 19:00 Uhr, „Gottesdienst unterm Sternenzelt“,  
                          Parkanlage Klausen 

03.04.26 Jugendkreuzweg Bettenfeld 

01.04.26 Fahrt zur Chrisammesse im Trierer Dom  

03.04.26 Karfreitag, 18:00 Uhr, Turmraum Kirche St. Markus Wittlich, 
  Abendlob mit Gesängen aus Taizé 

18.04.26 Heilig-Rock-Jugendtag und Firmlingstag in Trier, 
17 Uhr Jugendgottesdienst im Dom  

Termin folgt Multimedia-Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Klausen 
Gottesdienst mit Babsi Klar, Pater Albert Seul 
und Christopher Schmitt in Klausen  

 

Abendlobe mit Gesängen aus Taizé 
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Der Andere Gottesdienst 

 
… ist ein Wortgottesdienst, der verschiedene Themen (z. B. Wundertüte, 

Cocktailabend, Beten, Hoffnungslicht, Sehnsucht…) aufgreift. 

Er findet ca. 6 Mal im Jahr immer an einem Sonntagabend um 18:00 Uhr in 

der St. Markus Kirche Wittlich statt. 

Zwei besondere Gottesdienste sind jedes Jahr fix eingeplant: der 

Gottesdienst rund um den Valentinstag für Liebende und der Gottesdienst 

zwischen den Jahren. 

Besondere Texte, Mitmach-Aktionen und Musik helfen dir, dich intensiv mit 

dem Thema des Gottesdienstes und deinem eigenen Leben 

auseinanderzusetzen. 

Im Anschluss gibt es in oder vor der Kirche immer eine lockere Begegnung 

mit Getränken und Snacks. Probier’s aus und sei dabei! 

Die nächsten „Anderen Gottesdienste“ sind: 

28.12.2025 
08.02.2026 
26.04.2026 
28.06.2026 

 

Kontakt: Gemeindereferentin Jana Diefenbach, 
Tel. 01515-9427492, Mail: jana.diefenbach@pfarrei-wittlich.de 

 
Gottesdienste zum „Weltgebetstag der Frauen“ 

 

06.03.2026 In vielen Kirchen, – auch in Deiner Nähe!  

     Das diesjährige Thema lautet: „Kommt! Bringt eure Last.“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gebete mit Gesängen aus Taizé 

 
 
09.11.25 11:30 Uhr, Marienburg 
23.11.25 18:00 Uhr, Kirche Noviand 
23.11.25 18:00 Uhr, Turmraum Kirche Wittlich St. Markus 
28.11.25 19:00 Uhr, Kirche Gladbach 
12.12.25 19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
21.12.25 18:00 Uhr, Turmraum Kirche Wittlich St. Markus 
23.01.26 19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
22.02.26 18:00 Uhr, Turmraum Kirche Wittlich St. Markus 
08.03.26 18:00 Uhr, Kirche Noviand 
03.04.26 Karfreitag, 18:00 Uhr, Turmraum Kirche Wittlich St. Markus 
20.03.26 19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
29.05.26  19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
18.09.26 19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
23.10.26 19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
13.11.26 18:00 Uhr, Kirche Noviand 
27.11.26 19:30 Uhr, Autobahn- und Radwegekirche St. Paul Wengerohr 
20.03.26 19:00 Uhr, Kirche Gladbach 
 
 

Weitere Taizé-Gebete 2026 in direkter Nachbarschaft: 
Angebote der Gemeinde „Marienburg – Kirche in Bewegung“ 

 
18.01. / 15.02. / 15.03.26, 

Zell ev. Pauluskirche, jeweils 11:30 Uhr; 
 

19.04. / 17.05. / 21.06. / 19.07. / 16.08. / 20.09. / 18.10.26, 
Marienburg, je 11:30 Uhr 

 
15.11. / 20.12.26, Zell ev. Pauluskirche, jeweils 11:30 Uhr 

 
Mehr Angebote unter: https://marienburg-kib.de/ 
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„Licht am Ende des Tunnels?!“ 

 
Jugendkreuzweg in Bettenfeld 2026 

für Kinder, Jugendliche, Eltern, Erwachsene 
  

Wie jedes Jahr seid Ihr auch in diesem Jahr herzlich zum Jugendkreuzweg am 
Karfreitag, 03.04.2026, um 16:00 Uhr, in die Kirche Bettenfeld eingeladen.  
Wir werden persönliche Fragen, Unsicherheiten unserer Zeit, Stolpersteine 
unserer Welt im Kreuzweg der Jugend entdecken und bedenken. 
Und wie sich der Kreuzweg am Ende in neues Leben wandelt, so können auch 
die Fragen, Unsicherheiten und Stolpersteine in einem anderen Licht 
gesehen und verwandelt werden. 
Der Kinder- und Jugendchor Bettenfeld gestaltet den Weg musikalisch mit. 

 
Kontakt: Michelle Becker, Tel.: 01514-4502614 

 
Nightfever in Trier – St. Gangolf 

 

Nightfever ist ein Gebetsabend in Trier, den junge Christen für alle anbieten. 

Eingeladen sind alle Passanten, die vorbeikommen. Ihr könnt als Firmgruppe 

dabei sein und mithelfen! Jesus im Gebet zu erleben und diese Freude 

weiterzugeben und Menschen zu Jesus einzuladen – das gelingt besonders, 

gut, wenn ihr jungen Menschen das tut! 

Termine: 13. Dezember 2025; 25. April 2026  

Interesse? Dann melde/t dich/euch gerne bei Peter Zillgen 
. 
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„Du bist am Leben“ – Stadtrundgang zum Nachdenken 

 
 

Das Lied von Rosenstolz „Du bist am Leben“ stellt mehr Fragen als es 

Antworten gibt. Dieser Song begleitet uns bei einem „Stadtgang durch 

Wittlich zum Nachdenken“ über unser Leben und unsere Endlichkeit: Hast 

Du wirklich gelebt? Hat Deine Welt sich wirklich gedreht? Hast Du alles 

getan? Wenn nicht, fang’ an! Der Stadtgang zeigt auf, wie wertvoll Dein 

Leben ist und warum jeder einzelne Tag kostbar ist.  

Termin: Freitag, 13.03.2026, 17:30 bis 19:00 Uhr 

Treffpunkt: vor der St.-Markus-Kirche, Karrstraße, Wittlich 

Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung bis 02.03.2026 

Dieses Angebot wird auch als Gottesdienst betrachtet.  

 

Begleitung und Infos: Bianca Anzenhofer & Armin Surkus-Anzenhofer 

 

Vorbereitungsteam Jugendgottesdienst 
 

Du möchtest gerne daran mitwirken, dass unsere Jugendgottesdienste noch 

jugendgemäßer und kreativer werden? Dann melde Dich bei einer der 

verantwortlichen Personen! Die Kontaktdaten findest Du hinten unter: 

„Eure Ansprechpersonen im Pastoralen Raum Wittlich“ 

 
„Himmeroder Nächte“ 

 

Mit Bruder Stephan in der Abtei Himmerod bei Großlittgen: 

Stationsgottesdienste mit Lichterprozession, Meditation, Eucharistie, Taizé-

Gesängen und Musik. Rückfragen an P. Stephan (06575-95131721). 
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Fahrt zur Chrisammesse im Trierer Dom 

 

Bei Eurer Firmung wird Euch zugesagt, dass in Euch Gottes guter Geist wirkt! 

Wie Könige und Propheten werdet ihr mit kostbarem Öl gesalbt, um Euch zu 

zeigen, wie wertvoll Ihr in Gottes Augen seid. 

Dieses Salböl wird am Mittwoch, 01.04.26 um 10:00 Uhr in der sogenannten 

„Chrisammesse“ im Dom für das ganze Bistum vom Bischof geweiht. 

 

Domkapitular Matthias Struth hat zu diesem besonderen Ereignis in den 

Dom nach Trier eingeladen. „Wir freuen uns darüber, Firmbewerber*innen 

aus dem pastoralen Raum Wittlich in der Chrisammesse begrüßen zu dürfen, 

um mit euch - stellvertretend für alle junge Menschen (und Firmlinge) - junge 

Menschen aus unserem Bistum an diesem Gottesdienst teilhaben zu lassen.“ 

 
Wenn Du an der Chrisammesse am 01.04.26 (Mittwoch vor Gründonners-

tag) im Trierer Dom teilnehmen möchtest, melde Dich bitte bei Gemeinde-

referentin Heike Feldges. 

Wir treffen uns gegen 8:45 Uhr, um gemeinsam nach Trier zu fahren. 

Die Abfahrtsorte werden nach dem Anmeldeschluss wohnortnah festgelegt 

oder wir fahren gemeinsam mit dem Zug nach Trier. 

 
Termin: Mittwoch, 01.04.2026, vormittags 

Anmeldeschluss: 23.03.26 

Begleitung und Infos: Heike Feldges 

 

Abendlobe mit Taizé-Gesang 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SOZIALES ELEMENT 

 
SOZIALES PROJEKT: 

GLAUBEN LEBEN 

 
 
 
Im sozialen Projekt wird deutlich, dass Christsein etwas mit meinem Tun, mit 

meinem Einsatz für andere zu tun hat. 

Die Teilnahme an mindestens einem „sozialen Projekt“ ist Bestandteil der 

Firmvorbereitung. Dein „soziales Engagement“ kannst Du frei wählen. Ideen 

findest Du hier im „Kompass“. 

Bitte organisiere die Teilnahme an einem Projekt selbständig. Nimm dazu 

selbst Kontakt mit dem jeweiligen Ansprechpartner bzw. der 

Ansprechpartnerin auf und melde Dich verbindlich an. Teile dazu immer 

Deinen kompletten Namen, eine Mailadresse und eine Telefonnummer mit. 

Am Ende des Projektes erhältst Du von dem/r Projektverantwortlichen eine 

Unterschrift. Selbstverständlich ist es möglich und sinnvoll, an mehreren 

Projekten teilzunehmen. 

Auf den folgenden Seiten haben wir Projektideen wir für Euch 

zusammengestellt. 
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1. PROJEKTE IM EINSATZ FÜR ANDERE 

 

Sternsingeraktion #mehralseinzeugnis 

 

Unter der Überschrift „Erhebt Eure Stimme“ sammeln Kinder aus unseren 

Pfarreien um den 6. Januar herum Geld für Kinder in aller Welt. Das 

Bewegende an dieser Aktion ist, dass Kinder etwas für Kinder tun. Hier 

kannst Du eine Gruppe begleiten und bei der Vorbereitung dabei sein. 

Termin: Anfang Januar 2026 (je nach Ort), 

Vorbereitungstreffen werden vor Ort geklärt. 

Kontakt:  Frage in Deinem Pfarrbüro  

             nach oder bei Verantwort- 

             lichen direkt bei Dir vor Ort. 

 

#mehralsmeinzeugnis… 

 

... am letzten Schultag vor den Sommerferien 

Mit der Zusage: „Du bist mehr als Dein Zeugnis!“ wenden sich 

Jugendarbeiterinnen und Jugendarbeiter am Letzten Schultag an 

Schülerinnen und Schüler. Mit dem Zeugnis in der Tasche wird ihnen vor 

Wittlicher Schulen oder am Busbahnhof ein „sprechendes Geschenk“ in die 

Hand gedrückt, das sie (und damit auch ihre Eltern!) davor bewahren soll, 

sich nur von ihren Noten her zu verstehen. So wurde mal ein Turnbeutel 

verteilt mit der Aufschrift: „Nimm’s sportlich! #mehralsmeinzeugnis.“  

Auch Du kannst in der Vorbereitung und Durchführung dieser Aktion mit 

dabei sein, wenn Du Dich für dieses Projekt meldest! 

Erstes Treffen: Do., 19.01.2026, 16:15 Uhr, Aula Cusanus-Gymnasium WIL 

Begleitung und Infos: Armin Surkus-Anzenhofer 
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Aktionen und Projekte im Jugendraum Alftal 

 

Verlässliche Größe seit 25 Jahren 
Der Jugendraum Alftal in Kinderbeuern bleibt aktiv 
Firmlinge aus dem Alftal haben sich vor fast 30 Jahren einen Jugendraum 
gewünscht. Mit Ehren- und Hauptamtlichen, mit der Pfarrei Alftal, dem 
Pastoralen Raum Wittlich, der Verbandsgemeinde Traben-Trarbach und den 
Gemeinden Bausendorf, Bengel und Kinderbeuern konnte er gebaut 
werden. 
 
Immer wieder neu gilt es seit seiner Eröffnung vor rund 25 Jahren diesen 
Raum durch Angebote und Ideen mit Leben zu füllen. Der klassische Offene-
Treff-Betrieb, Geburtstagsfeiern, Kreativ-, Film-, Back-, Spiel- und 
Bastelangebote, Erste-Hilfe-Schulungen, sind die wichtigsten Säulen. 
Darüber hinaus gibt es die Kooperation mit der Initiative „Foodsharing 
Bernkastel-Wittlich“, so dass es im Jugendraum Alftal auch regelmäßig die 
„Küche für alle“ gibt. Neu sind seit 2025 Ferienangebote mit Kunst, 
Workshops, Puppentheater und kreativer Freizeitgestaltung. 
 
Der „Jugendraum Alftal - Raum der Vereine“ kann darüber hinaus von allen 
Vereinen aus Bausendorf, Bengel, Kinderbeuern und Hontheim genutzt 
werden. 
 
Ansprechpersonen für den Jugendraum Alftal sind Vanessa Hempel, Nora 
Rustige und Armin Surkus-Anzenhofer. 
 
Informiere Dich auf der Homepage der Pfarrei Alftal Maria vom Berge 
Karmel (www.pfarrei-alftal.de) oder bei Pastoralreferent Armin Surkus-
Anzenhofer über aktuelle Projekte, Angebote, Ideen – auch für Dich! 
 
Firm-Projekte kannst Du auch bei uns machen, zum Beispiel bei der 
Adventaktion „Backen trifft Basteln“ am 6. Dezember 2025. Oder Du 
engagiert Dich im Jugendraum. Ein erstes Treffen nur für Firmlinge ist am 
Freitag, 20. Februar 2026, 19:00 Uhr. 
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Alte Handys für Familien in Not spenden 

 

Rund 200 Millionen ausgediente Handys liegen nach Schätzung von Experten 

ungenutzt in deutschen Schubladen. Habt auch Ihr Mobiltelefone zu Hause, 

die Ihr nicht mehr benötigt und die eigentlich nur unnötig Platz brauchen? 

Wenn Ihr alte Handys spendet, bewirkt Ihr damit viel Gutes. 

An erster Stelle steht hierbei der Umweltschutz: Da die seltenen, wertvollen 

Rohstoffe wie Gold recycelt werden, muss weniger Material 

umweltschädigend abgebaut werden. Nicht recycelbare Stoffe werden 

fachgerecht entsorgt und können somit nicht mehr die Umwelt belasten. 

Auch den Menschen in der DR Kongo helft Ihr, wenn Ihr Althandys über 

missio spendet. Aus dem Erlös des Recyclings und der Wiederverwertung 

erhält missio einen Betrag, mit dem sie Familien in Not durch die Aktion 

Schutzengel unterstützt. 

Für Euch bedeutet eine Handyspende zudem, dass Ihr Euch nicht selbst um 

eine fachgerechte Entsorgung zu kümmern braucht und gleichzeitig ganz 

bequem Platz in Euren Schubladen schaffen könnt. Ihr seht, Eure 

Handyspende wirkt gleich mehrfach. 

Und: Aus dieser Idee könnt Ihr auch ein Projekt machen, als einzelne, als 

Freundes- oder Firmgruppe: Macht eine Aktion aus dieser Idee, Eure Aktion. 

Sammelt Handys in der Klasse, in der Schule, im Freundes- und Familienkreis. 

Werbt für diese Idee auf Feiern, Festen und Feten und in Euren Sozialen 

Kontakten.  

Seid Teil einer großen Aktion! Gebt die Handys mit Eurem Absender ab bei 

Armin Surkus- Anzenhofer im Büro Pastoraler Raum, Auf’m Geifen 12 in 

Wittlich oder Heike Feldges, Pfarrbüro Wittlich, Karrstraße 14 in Wittlich. 
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Kinderfastnachtsparty in Wittlich 

 

Die KjG Wittlich lädt Kinder ab dem 1. Schuljahr an Fastnachtfreitag zur 

Kinderfastnachtsparty ein. Hier wird getanzt und auch viel gespielt. An 

verschiedenen Stationen lösen die Kinder kreative Aufgaben, um gemeinsam 

eine Challenge zu gewinnen. Zwischendurch ist Gelegenheit zum Naschen und 

Trinken.  

Bei einem Vorbereitungstreffen überlegt sich das Team, wie in diesem Jahr die 

Challenge aussehen und wie die Fastnachtsparty gestaltet werden soll. 

Bei diesem Vorbereitungstreffen darfst du dich mit deinen Ideen gerne 

einbringen und dann auch die Kinderfastnachtsparty mitgestalten.  

Diese Aktion ist das Richtige für Jugendliche, die Spaß in der Gruppe haben 

und die sich mal als Gruppenleitung ausprobieren möchten  

Wenn du mitmachen möchtest, melde dich bitte bei der Heike Feldges. Die 

KjG Wittlich freut sich auf dich! 

Termin:                         Fastnachtsfreitag, 13.02.2026 von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Planungstreffen:         wird mit den Interessierten ausgemacht. 

Ort:    Jugendheim St. Markus, Wittlich 

 

Begleitung und Infos: Heike Feldges &KjG Wittlich 

 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trödelmarkt St. Nikolaus Traben-Trarbach im Juni 

 

Das Trödelteam St. Nikolaus Traben-Trarbach e. V. sucht Unterstützung! 

Du hast Lust, dich tatkräftig für Soziales und Karitatives zu engagieren? 

Stühle, Tische und Kartons schleppen – ist voll dein Ding?  

Dann bist Du bei uns genau richtig!  

Wir brauchen Deine Muskelkraft: 

Samstag, 20. Juni 2026, 09 bis 12 Uhr (Auspacken der Kisten) 
Freitag, 26. Juni 2026, 16 Uhr (Ausräumen des Pfarrheims, ca. 2 Stunde) 
Samstag, 27. Juni 2026, 09 Uhr (Aufau des Trödelmarktes, ca. 1 Stunde) 
Sonntag, 28. Juni 2026, 16:30 Uhr (Abbau des Trödelmarktes) 
 

Trödel ist die Grundlage, auf der in der Vergangenheit viel Geld für soziale, 

karitative und kirchliche Projekte erwirtschaftet werden konnte. Mit den 

Einnahmen haben wir u. a. das neue Hospiz-Haus in Wittlich und die 

Feuerwehr der VG Traben-Trarbach unterstützt. Aber auch an die Opfer von 

Naturkatastrophen und Krieg flossen in den Vorjahren zahlreiche 

Geldspenden. 

Weitere Infos findest Du hier: 

Begleitung und Infos: Claudia Junglen  

(Tel.: 06541 6487 / pfarramt.trtr@pfgmm.de) 
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„Solidarität bewegt“ 

 

Wir laufen, radeln, inlinern, schwimmen für junge Leute in Bolivien 

Ihr könnt einen Spendenlauf durchführen und so Geld für die Bolivien-

partnerschaft sammeln. Das Geld wird für den Bau von Schulen, die 

Unterstützung von Menschen mit Behinderung und jugendpastoralen 

Zwecken in Bolivien verwendet. Durch den Ausfall der alljährlichen 

Kleidersammlung entsteht ein enormer Verlust von dringend benötigten 

finanziellen Mitteln, um in Bolivien weiterhin erfolgreich helfen zu können. 

Ihr könnt hier helfen, wenn Ihr euch an der Aktion „Solidarität bewegt!“ des 

BDKJ (Bund der deutschen kath. Jugend) beteiligt. Die Aktion kann man als 

Einzelperson oder Familie oder als Gruppe durchführen. 

Und so geht’s:  

● Ihr überlegt euch vor Ort eine mögliche Strecke, die in Frage kommt. 
Diese Strecke könnt ihr laufen oder wandern, mit dem Fahrrad oder 
Inliner fahren. 

● Ihr sucht euch Sponsor*innen, die für jeden zurückgelegten Kilometer 
einen Betrag spenden. Das kann ein Betrag pro Kilometer sein oder ein 
Festbetrag für die ganze Strecke.  

● Auf Wunsch wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
 

Nach der Aktion gebt Ihr das Geld – sehr gerne auch mit einem Foto von Eurer 

Aktion - an Eure Zuständige / Euren Zuständigen in der Firmvorbereitung. 

Begleitung und Infos: Bolivienreferat Trier  

(Tel.: 0651 9771 100 / bolivienreferat@bdkj-trier.de) 
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2. PROJEKTE IN ZUSAMMENARBEIT MIT  

    EINER EINRICHTUNG 

Bei folgenden Einrichtungen sind noch keine Termine vereinbart, sodass 

Ihr sie direkt mit den Ansprechpersonen selbst ausmachen könnt: 
 

Entscheidungs-Parcours 
 

 
Eine Gruppe im Pastoralen Raum Wittlich hat für junge Menschen einen 
Entscheidungs-Parcours entwickelt. Gedacht ist er für Jugendliche am 
Übergang von der Schule in den Beruf. Aber auch bei anderen 
Entscheidungen im Leben ist der Parcours sehr hilfreich. 
 
Wenn Ihr Euch also mit dem Thema „Entscheidung“ auseinandersetzen wollt 
und was dabei hilft, dann meldet Euch gerne! 
Begleitung und Infos: Armin Surkus-Anzenhofer 

 

Besuch in Maria Grünewald 

 
Jedes Leben ist wertvoll. Diese Zusage von Gott gilt auch für Menschen mit 
Behinderung. In der Einrichtung „Maria Grünewald“ in Wittlich leben Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit unterschiedlichsten Behinderungen und 
Förderbedarfen. Sie leben und wachsen in unterschiedlichen 
Wohnmodellen, werden von Menschen mit verschiedenen Berufen 
begleitet und gefördert. 
Du willst wissen, wie Teilhabe und Unterstützung geschieht? 
Du suchst Gelegenheit, Kinder und Jugendliche bei Spiel und Spaß kennen zu 
lernen? Komm vorbei und nimm Teil am Leben im Grünewald. 
Herzliche Einladung zu einem Besuch. 
Wenn du unsicher bist und Fragen hast, melde dich gerne. 
 
Begleitung und Infos:  Pia Groh, Seelsorgerin in Maria Grünewald, 
Tel.: 0151 4480 5212, Mail: pia.groh@bistum-trier.de 
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Justizvollzugsanstalt (JVA) mit Museum und „Rückenwind“ 

 
 
Das landesweit einzige Justizvollzugsmuseum in Wittlich bietet neben 
Original-Objekten aus der Welt im Gefängnis auch Informationen über den 
Strafvollzug und bietet Einblicke in den Alltag der Gefangenen. 

Diakon Thomas Reichert begleitet interessierte Jugendliche und informiert 
gerne Jugendliche mit einem Vortrag, einem Film über die Jugendstrafanstalt 
und über „Rückenwind“. 

„Rückenwind“ gilt bundesweit als erste Besucherkontaktstelle für 
Angehörige von Inhaftierten und nimmt sich in enger räumlicher Nähe zur 
Justizvollzugsanstalt und Jugendstrafanstalt Wittlich den Sorgen und Fragen 
der zurückgebliebenen Familienmitglieder von Strafgefangenen an. Von der 
Seelsorge der Haftanstalten vermittelte Eindrücke zum Gefängnis werden 
durch Informationen von Hans-Peter Pesch zur Situation der Angehörigen 
Inhaftierter ergänzt. 

Hin und wieder können auch Gespräche mit Inhaftierten oder Freigängern 
ermöglicht werden. 

Termin: Freitag, den 20.03.26, 17.30 bis 19.30 Uhr 

Treffpunkt: Wir treffen uns direkt am Museum (Wendelini) gegenüber der 
Evangelischen Kirche in der Trierer Straße 20 

Höchstteilnehmerzahl: 12 Personen 

Kontakt: Armin Surkus-Anzenhofer 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klosterbesuch… 

 

… bei den Karmeliten im Carmel Springiersbach 

   Karmelitenstraße 2, 54538 Bengel, Tel: 06532 - 9395-0 

… bei den Dominikanern in Klausen, Augustinerplatz 2, Tel.: 06578 – 218 

 

Verbundkrankenhaus Bernkastel/Wittlich 

 

Was bedeutet krank sein für dich? Wo bist Du schon einmal mit Kranken in 

Berührung gekommen? Viele kranke Menschen werden in unseren beiden 

Krankenhausstandorten Bernkastel / Wittlich stationär betreut.  

In der Krankenhausseelsorge geht es darum, Menschen gut zu begleiten, den 

Alltag im Krankenhaus etwas zu verschönern und Zeit für Gespräche zu haben. 

Wenn du Lust hast, bei einem Projekte mitzuarbeiten, wie z.B. Spielenach-

mittag auf der Kinderstation oder Geriatrie, Krankenbesuche auf den Stati-

onen oder mitgestalten von Gottesdienstangeboten, dann melde dich. 

Kontakt:  Krankenhausseelsorgerin Katrin Ehlen, Verbundkrankenhaus  

Bernkastel-Wittlich, Koblenzerstraße 91, 54516 Wittlich 

Tel.: 06571-1521912; katrin.ehlen@bgv-trier.de 
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Weitere Angebote (kirchlicher) Jugendarbeit 

 

Gerne sind wir Dir auch behilflich bei der Suche nach weiteren sozialen Ange-

boten der (kirchlichen) Jugendarbeit wie Aktion „Letzter Schultag“, Junger 

Chor Marienburg, Chorprojekte, Jugendgottesdienste, Jugendfestival „Open 

Air“, Gruppenleitungsschulungen, Ferienfreizeiten, …  

Kontakt: Armin Surkus-Anzenhofer 

Fachkonferenz „Jugend“ im Pastoralen Raum Wittlich 

 

„Schock Deine Eltern! – Lies ein Buch!“ 

 

Die Altstadt Buchhandlung lädt Dich zur „Spätlese“ ein: 

Wenn Inhaberin Frau Rodermund ihre Buchhandlung schließt, dann dürfen 

wir reinkommen. Frau Rodermund führt uns in die Geheimnisse einer echten 

Buchhandlung und einer leibhaftigen Buchhändlerin ein. 

Ihr erfahrt, warum „echte“ Bücher mehr Arbeitsplätze schaffen als „digitale“, 

ja wie sie sogar eine ganze Stadt retten können. 

Ihr habt Zeit zu schmökern, zu fragen, neue Lieblingsbücher zu entdecken. 

Und bei all dem werdet Ihr sogar etwas über Euch selbst erfahren. 

Adresse:  Burgstraße 36, 54516 Wittlich 

Termin: Dienstag, 13.01.2026,  

18:00 bis 19:30 Uhr 

Anmeldung:  bei Armin Surkus-Anzenhofer 

 

Achtung: Die Teilnehmerzahl  

ist auf 15 begrenzt! 
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„Zwischen Sehnsucht und Sucht“ 

 

Irgendetwas treibt uns an in unserem Leben. Wünsche, Träume, Ideen 

machen uns zu denen, die wir sind. Bleiben Sehnsüchte unerfüllt, wird der 

Weg in die Sucht oft ein Ausweg. Wie können wir gut mit unseren 

Sehnsüchten umgehen? Was hilft vor dem Schritt in Abhängigkeiten und 

Süchte? 

 

 

 

 

 

Termin:  

Donnerstag, 05.03.26 

16:00 bis 18:00 Uhr 

Probleme mit der Uhrzeit? 
Wir können auch später! 

 
Adresse:  

Büro Pastoraler Raum, 

Auf‘m Geifen 12, Wittlich 

Wer:  

Johanna Rach (Caritas) und  

Armin Surkus-Anzenhofer 

Anmeldung:  

bitte bis 1.03.2026 bei Armin 

 

 

 

Eine Teilnahmebestäti- 

gung für Schulbefreiung  

kann ausgestellt werden. 
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Aktion Osternest 

Gemeinsam machen wir uns dafür stark, dass alle Menschen im Kreis 

Bernkastel-Wittlich Ostern feiern können! Wir, das sind der Caritasverband 

MEH, der Pastorale Raum Bernkastel und der Pastorale Raum Wittlich! 

Die Aktion läuft vom 18.02.2026 bis 18.03.2026! 

Ihr könnt Euch als Firmgruppe zusammentun und selbst eine Kiste für die 

Tafel packen! Ihr regt die Aktion in Eurer Schule an und nehmt die Aktion 

federführend in die Hand! Ihr sammelt im Dorf, in der Pfarrei, in der 

Familie?!  

Und so funktioniert die Aktion: 

• Die Klappkisten zum Packen der Lebensmittel für Privatleute findet ihr 

in Wittlich bei: Edeka, Bungert, Globus, Aldi und Lidl. In Manderscheid 

stehen sie bei: Penny!  

• Die Schulen werden auf Anfrage mit Kisten versorgt. Gerne kommen 

wir zur näheren Info auch vor Ort! (Gabriele Centurioni: Tel: 

06571/14694-13, Handy: 0151/22663694). 

• Die Klappkisten werden vor Ort in den Schulen abgeholt! Wenn es in 

einem Dorf eine zentrale Sammelstelle gibt, die angefahren werden 

kann, dann werden auch diese Kisten abgeholt! (zwischen dem 19. 

Und 20.3. 2026 nach vorheriger Kontaktaufnahme durch die Tafel). 

• Solltet ihr keine Möglichkeit haben, die Klappkisten von der Tafel zu 

nutzen, dann benutzt einfach einen Pappkarton! Wir sind nur daran 

interessiert, möglichst wenig Müll zusätzlich zu produzieren! 

Und diese Lebensmittel dürfen gerne in die Kisten: 

Nudeln, Puddingpulver, Dosenmais, Milch, Reis, Kartoffelpüree,  
Dosen- Tomaten, Dosen-Fisch, Dosen-Eintopf, Kekspackungen,  
Dosen-Bohnen, Schokolade, Saft, Dosenwurst, Dosen Erbsen + Möhren,  
Öl, Salz, Haferflocken, Mehl, Zucker, Marmelade, Müsli, Dosenobst,  
Gurkengläser, Tee, Kakao, Apfelmus, Dosenravioli, Dosenmilch 

Noch Fragen?  Meldet Euch bei: Gabriele Centurioni 

(gabriele.centurioni@bistum-trier.de) 
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3. PROJEKTE ZU „GOTT UND DIE WELT“ 

 

Zeig mir die Sterne… A Star was born… 

 

Was hat Wissenschaft mit Glaube zu tun? Astronomie und Glaube – ist da 

noch Platz für Gott zwischen Urknall, Quantentheorie und schwarzen 

Löchern? Wie passen Wissenschaft und Glaube zusammen? Am Beispiel der 

Astronomie und der faszinierenden Weite des Universums machen wir uns 

auf die Reise zu den großen Fragen des Lebens. Was hat uns die Unendlichkeit 

des Universums zu sagen?  

Beim zweiten Treffen seid Ihr eingeladen nach Irsch, zu einem Besuch der 

Sternwarte dort. 

Erstes Treffen:  10.03.2026, 18:00 Uhr, Pfarrheim Klausen 

Zweites Treffen:  Fahrt zur Sternwarte Trier am 24.04.2026, 20:00Uhr, 

Abfahrt 19:15 Uhr, Sammelfahrplatz zwischen Sehlem 

und Klausen (Autobahnzubringer). 

Bitte bildet untereinander Fahrgemeinschaften. 

Kosten: 7,-- Euro 

                                 

                                                                      Hinweis: 

                  Passend zu diesem  Angebot gibt  es            

                               noch einen „Gottesdienst unter dem   

                               Sternenzelt”   am    26.03.2026    um  

                               19:00 Uhr in der Parkanlage Klausen. 

                                           Begleitung und Infos: Beate von Wiecki-Wiertz 
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Kirche in Social Media 

 
 
Kirche in Social Media - Freunde oder Feinde? 

Mit Carolin Hostert-Hack und Pater Albert 

Tik Tok, Snap Chat und Co. Von Jugendlichen gerne genutzt. Doch kommt 

da auch Kirche vor? Caro Hostert-Hack und Pater Albert zeigen, dass es 

auch anders geht. In YouTube oder in Instagramm sind die beiden im 

Namen der Kirche schon seit Jahren präsent. Firmbewerberinnen und 

Firmbewerber werden stark gemacht, dass sie bewusst ihre Social-Media 

Kenntnisse auch für den christlichen Glauben einsetzen. 

Termin:  31.01.2026, 10:15 Uhr,  

Begleitung:  Carolin Hostert-Hack und Pater Albert Seul 
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Jugend- & Firmlingstag bei den Heilig-Rock-Tagen 2026 in Trier! 

 

Zum ersten Mal feiern Firmlinge und Jugendliche gemeinsam bei den Heilig-

Rock-Tagen – mit einem Tag voller Begegnung, Musik, Glauben, Action und 

echter Gemeinschaft.  

Was dich erwartet:  

Für alle Teilnehmenden des Jugendtags: Mach dich auf zum Pilgerweg, 

entdecke offene Angebote, nimm teil an Workshops und werde kreativ bei 

vielfältigen Aktionen. 

Für Firmlinge: Erlebe einen inspirierenden Pilgerparcours, vertiefe deinen 

Glauben in der Katechese und komm in den Austausch bei 

spannenden Begegnungen. 

Für alle gemeinsam: Wir starten mit einem gemeinsamen Beginn, feiern 

einen lebendigen Jugendgottesdienst, am Abend erwarten dich ein Konzert, 

eine Party und die Möglichkeit zur Übernachtung im Jugendhaus. 

Sei dabei – und bring deine Gruppe mit! 

Termin:   18. April 2026 

Ort: Trier –              mitten im      Herzen der Heilig-Rock-

Tage                   auf dem        Domfreihof   und  im         

                                                      Jugendhaus 

Infos & An  meldung:                                                             Peter Zillgen 

                                 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. PROJEKT ZU TOLERANZ UND  

    MENSCHLICHKEIT 

 

Gegen das Vergessen 

 

Gesichter in Cortenstahl erzählen 
Mit Liedern und Geschichten der Sehnsucht nach Frieden auf der Spur 
 
Bei Wind und Wetter blicken uns vor der Bausendorfer Kirche Gesichter an. 
Sie schauen uns ganz unterschiedlich in die Augen, freundlich, zugewandt, zu 
Tode erschreckt. 
Sie wollen uns ihre Geschichte erzählen. Es ist eine Geschichte, in der 
Menschen interessiert sind an ihrem unterschiedlichen Leben und Glauben, 
in der sie gemeinsame Erfahrungen machen, einander kennenlernen, 
Beziehungen aufbauen und freundschaftlich verbunden sind. 
Und es ist eine Geschichte, in der diese Verbundenheit untereinander 
plötzlich nicht mehr sein darf, ja sogar verfolgt und brutal zerstört wird. Was 
ist passiert? Dieser Frage wollen wir nachgehen und dabei die Sehnsucht 
nach Frieden heraushören, die die unterschiedlichen Gesichter unserer 
Erinnerungs- und Mahninstallation verbindet – und uns mit ihnen. 
Wir starten auf dem Kirchvorplatz Kirche Bausendorf bei den Gesichtern aus 
Cortenstahl. Bei schlechtem Wetter sind wir in der Kirche. 
 
Termin:  Sonntag, 22.03.2026, 17:00 Uhr 
 
Kontakt:   Stefan Adams und Armin Surkus-Anzenhofer 
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Gegen Gewalt und Rassismus 

 

Für Toleranz und Menschlichkeit 

 Bildungsfahrt zur KZ-Gedenkstätte Hinzert 

Die Auseinandersetzung mit dem dunkelsten Kapitel der deutschen 

Geschichte und der Frage, welche Verantwortung wir heute als mündige 

Christ*innen in der Welt tragen, wird im Zentrum der Veranstaltung stehen. 

Eingeladen sind Firmbewerber*innen zwischen 13 und 17 Jahren. 

Vorbereitung  24.02.2026, 17 bis 18:30 Uhr, im Pfarrheim Klausen, 
Referent Georg Mertes, Augustinerplatz 2 in Klausen 

Termin der Fahrt: 28.02.2026, 10:00 Uhr, Sammelparkplatz 
                                       Sehlem/Klausen 

Anmeldung:                     bis 21. Februar 2026 (Anmeldeschluss) 

Kosten:                               werden rechtzeitig mitgeteilt 

Begleitung:                 Beate von Wiecki-Wiertz 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. PROJEKTE ZUR SCHÖPFUNG 

Dreck-weg-Tag 

 

Die KjG Wittlich setzt sich für eine saubere Umwelt ein und lädt Kinder und 

Jugendliche ein, mitzumachen. An einem sogenannten Dreck-weg-Tag 

können alle anpacken und den Müll an Straßenrändern und Fußwegen in 

Wittlich sammeln. Die Stadt Wittlich unterstützt uns bei der anschließenden 

Entsorgung des Mülls. 

Einige Handschuhe, Greifzangen und andere Arbeitsmaterialien stehen zur 

Verfügung. Es ist hilfreich, wenn Ihr auch Handschuhe mitbringen könntet.  

Die KjG Wittlich freut sich auf dich! Anmeldung bitte über Heike Feldges. 

Termin: Freitag, 06.03.2026, 15:00 bis 18:00 Uhr 

Ort:   Treffpunkt & Ende am Jugendheim  

                                       St. Markus,  Wittlich 

Dreck-weg-Tage findet auch an anderen Orten statt. Bei Interesse einfach im 

Ort oder den Verantwortlichen der Firmvorbereitung nach- 

fragen, ob Du dort an einer solchen Aktion teilnehmen  

kannst! 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Frag die Tiere, du kannst einiges von ihnen lernen“ 

 

Was Tiere uns über Gott und seine Schöpfung sagen können – 

Schöpfungszeit in Klausen (Hiob 12,7) 

Nicht nur seit Greta Thunberg sind viele Menschen unterwegs, um ihren 

Zeitgenossen die Sorge um die Natur und unsere Mitgeschöpfe, die Tiere, 

nahe zu bringen. Pater Albert lädt die Jugendlichen dazu ein, anhand seines 

Buches „Sanfte Pfoten, nasse Flossen und nackte Füße auf dem Weg zu Gott“ 

auf die Impulse der Tierwelt zu hören, um neu sich selbst als Geschöpf unter 

Geschöpfen wahr zu nehmen. 

Dabei steht nicht nur theoretisches Lernen auf dem Programm, sondern auch 

die praktische Erfahrung. Die Tiere aus dem Klausener Pfarrhaus sind mit in 

die Gestaltung des Vormittags eingebunden, auch eine konkrete Erfahrung 

der Natur und ein kleines kulinarisches Erlebnis gehören zu der 

Schöpfungszeit bei der Wallfahrtskirche in Klausen. 

Termine:  Samstag, 28.03.2026 von 10:15 Uhr bis 12:00 Uhr 

Wo:   Rektorat Wallfahrtskirche Klausen (ehem. Pfarrhaus), 

             Augustinerplatz 2, 54524 Klausen 

Achtung! Es gibt eine begrenzte Teilnehmerzahl von 10 Personen. 

Begleitung und Infos: P. Albert Seul, Wallfahrtsdirektor von Klausen 

Tel.: 06578 3929896, Mail: seul@pg-salmtal.de 
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Begib Dich mit uns auf eine Wanderung, bei der Du die Natur ganz neu 

wahrnimmst und ihren unfassbaren Wert für Dein Leben entdecken kannst. 

Dabei wollen wir natürlich auch darauf aufmerksam werden, was uns gut 

gefällt und vielleicht auch guttut und neue Kraft gibt. 

Impulse zum guten Umgang mit Schöpfung und Natur dürfen unterwegs 

natürlich nicht fehlen, damit wir und viele Menschen nach uns solche 

bereichernden Natur-Erfahrungen machen können. 

Und auch über Deine „Natur“, was Dich ausmacht, über Deine Art, wie Du 

bist, wollen wir nachdenken. 

Hast du Lust, mit auf Entdeckungsreise zu gehen? 

Termin: Freitag, 15.05.2026,  

                                  17:00 bis ca. 19:00 Uhr 

Treffpunkt:  Sport- und Gemeindezentrum Bausendorf, 

Am Sportplatz 2, 54538 Bausendorf 

Anmeldung:  bis 10.05.2026 

 

Begleitung und Infos: Armin Surkus-Anzenhofer 

 

 

Schöpfungswanderung #Nature 
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6. KÜNSTLERISCHE UND MUSIKALISCHE  

    PROJEKTE 

 

Glaskreuze gestalten 

 

Das Kreuz ist seit jeher Zeichen unseres christlichen Glaubens. In diesem Kurs 

könnt ihr euer eigenes Glaskreuze ganz individuell gestalten und anschließ-

end als Zeichen und Erinnerung an eure Firmung mit nach Hause nehmen. 

Bei Interesse suche dir einen Termin aus! 

 

 

 

Termin 1: Di., 03.02.2026, 

Kurs 1: 17:30-19:00 Uhr  

Ort: Jugendheim St. Markus, 

 Mittlere Kordel, Wittlich 

 

Termin 2: Mi., 04.02.2026, 

Kurs 2: 17:30-19:00 Uhr  

Ort: Gemeindezentrum 

 Bausendorf 

 

Kosten: 15,-- Euro pro Person 

Anmeldung: Stefan Adams (Bitte Kurs 1 oder 2 angeben.) 
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Projekt Chor und Instrumental 

 

Mitgestaltung von Gottesdiensten 
 

Der Gesang im Gottesdienst ist ein wichtiger Verkündigungsauftrag, in ihm 

werden die Freude und das Lob besonders ausgedrückt. Die Mitgestaltung 

von Gottesdiensten, besonders des Friedenslichtgottesdienstes im Advent 

und des eigenen Firmgottesdienstes ist dabei eine besondere Erfahrung. 

Toll wäre es, wenn möglichst viele Firmlinge im Chor oder einer 

Instrumentalgruppe mitmachen würden.  
 

Adventsgottesdienste: 

Am 3. Adventsonntag, 14.12.2025 um 17:00 Uhr auf der Marienburg bei Zell, 

und Montag, 15.12.2025 um 19:00 Uhr in der Kirche St. Remigius in Kröv  

Zwei Proben: Termine nach Absprache Ende November/Anfang Dezember 
Für Rückfragen stehe ich euch gerne zur Verfügung. 
 
Firmgottesdienst: 
 
Proben für den Firmgottesdienst in Trabach (Sonntag, 31. Mai 2026) 
Termine nach Absprache 
1 Treffen für die Liedplanung im März 
3 Proben im April + Mai 
Für Rückfragen stehe ich euch gerne zur Verfügung. 
 
Kontakt: Daniela Burg-Leininger  
Tel.: 06541 – 81 57 91  
Mail: d.burg-leininger@pfgmm.de 
 
Bitte meldet Euch über den QR Code zur Firmanmeldung 
zu diesem Projekt an. 

Daniela Burg-Leininger wird sich wegen  

Terminabsprachen per Mail melden. 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chorprojekt „beziehungsWeise“ 

 

Lust auf Singen? Nicht nur unter der Dusche? Gib uns Deine Stimme! 

Eine flotte Geschichte, 120 junge Stimmen mit hoch motivierten Kirchen-

musikern/innen und tollen Songs, vom Start bis zur gelungenen Aufführung 

in 47 Stunden, impulsiv, mit Tiefgang und lebendiger Atmosphäre. Auch hier 

sind wir jedes Jahr auf Stimmenfang und freuen uns auf neue Gesichter! 

Von Freitagnachmittag bis Samstagabend, 04. - 06.09.2026, erarbeiten sie in 

einem Chor, der jedes Jahr in seiner Konstellation einzigartig ist, ein Thema 

und üben dazu klassische Lieder und moderne Songs aus den Charts ein. Den 

Höhepunkt bildet jeweils die Aufführung am Sonntagabend, am 06.09.2026 

um 17 Uhr. Sei dabei, gib uns Deine Stimme. 

Kontakt: Armin Surkus-Anzenhofer 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Erlös der Veranstaltung kommt der Bolivienpartnerschaft des BDKJ 

(Bund der deutschen katholischen Jugend) zugute und unterstützt wichtige 

Projekte in Bolivien wie Landschulinternate und Ausbildungsprojekte für 

Jugendliche und Bildungsprogramme für Menschen mit Beeinträchtigung. 

Wir freuen uns auf viele musikbegeisterte Menschen und einen tollen 

Abend. Du willst hier helfen? Dann melde dich bei Heike Feldges. 

Die KjG Wittlich freut sich auf dich! 

 

50

 
 14 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MEIN PROJEKT 

Mein Projekt lautet: _____________________________________________ 

Meine Projektleitung heißt: _______________________________________ 

1. Das habe ich in meinem Projekt erlebt.  

______________________________________________________________ 

______________________________________________________________ 

2. Das ist mir aufgefallen. 

______________________________________________________________ 

______________________________________________________________ 

3. Das hat mich beeindruckt, erstaunt, irritiert. 

______________________________________________________________ 

______________________________________________________________ 

Bild-Eindrücke aus meinem Projekt: 

 

Begleitung und Infos: Tobias Schmitt 
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FREIWILLIGE ELEMENTE 
 Für alle, die mehr wollen 

 

Ein Tag bei einer/einem Seelsorger/in 

 

Du kannst deine Berufung auf sehr unterschiedliche Weise leben. Eine 

Möglichkeit könnte auch ein Beruf in der Kirche sein. Du kannst Dich darüber 

bei Deinen Firmbegleiterinnen und Firmbegleitern informieren. Dazu bieten 

wir an, dass Du einen Tag oder einen Nachmittag in unsere Arbeit 

„reinschnupperst“. Wie Du uns erreichst? Schau einfach nach bei 

„Ansprechpersonen im Pastoralen Raum Wittlich“ im hinteren Teil dieses 

Firm-Kompasses. Du kannst bei uns selbst  

diese „Schnupper-Zeit“ verbringen oder 

wir vermitteln Dir jemanden. 

Über Berufe in der Kirche kannst Du auch hier einige Informationen finden:  
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Route Echternach Nachtwallfahrt & Springprozession 

 

Glaube in Bewegung: Nachtwallfahrt Route Echternach 

Mit dem Bus fahren wir am Abend von verschiedenen Orten nach Irrel, wo 

wir gegen 00:00 Uhr ankommen. Von dort wandern wir nach Echternach. 

Ende ist am Dienstag um ca. 12.00 Uhr, Rückfahrt mit dem Bus ab Echternach 

zu den verschiedenen Einstiegsorten. 

Termin: Pfingstmontag, 25.05.2026 ab ca. 23:00 Uhr 

 bis Dienstag, 26.05.2026 früher Nachmittag 

Start:  Der Abfahrtsort des Busses wird nach Eingang der Anmel- 

                               dungen festgelegt. 

Weitere Infos:     www.jugendkirche-trier.de. 

Veranstalter: Kirche der Jugend im Visitationsbezirk Trier 

Kosten: 15 Euro Fahrtkosten für TN bis 27 Jahre, 20 Euro ab 28 

 

Begleitung und Infos:  

Peter Zillgen und Pia Groh (0151 44805212, Mail: pia.groh@bistum-trier.de) 
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Taizé (Frankreich, Burgund) 

 

Die ökumenische Brüdergemeinschaft in Taizé lädt jedes Jahr tausende 

Jugendliche ab 15 Jahre aus aller Welt zum Jugendtreff bei ihnen ein. 

Auch die KjG Wittlich fährt jedes Jahr zu diesem besonderen Ort und lädt 

Firmlinge ab 15 Jahre ein, mitzufahren.  

Die jungen Leute freuen sich auf eine Auszeit vom Alltag, auf die besonderen 

Gottesdienste, auf das einfache und unkomplizierte Leben dort, wo man 

schnell neue Leute kennen lernt. Es zieht sie tagsüber zu den spontanen 

Spielgruppen und abends zu den Treffen im Oyak. 

Es ist eine besondere Zeit an einem besonderen Ort, auf den man sich nur 

einlassen muss. 

Termin:  03. – 07.06.2026 

(Für Mittwoch, 03.06.2026, kann Schulbefreiung beantragt werden) 

Anmerkungen:  Die Fahrt ist für Jugendliche ab 15 Jahre. 

Wenn Du grundsätzlich Interesse an der Taizéfahrt hast, melde Dich bitte bei 

der KjG Wittlich oder Heike Feldges. Den Flyer mit weiteren Infos bekommst 

Du dann zugeschickt. Anschließend kannst Du Dich entscheiden, ob Du 

mitfahren möchtest. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendkirche goes Hamburg! 

 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, neue Erfahrungen und eine spannende 

Reise? Dann komm mit auf unsere Jugendfahrt von Trier nach Hamburg! 

Wann? Vom 03.-07. August 2026 

Wohin? Nach Hamburg – eine Stadt voller Leben, Geschichte und 

Glaubensorte 

Wer kann mitfahren? Alle Jugendlichen ab 14 Jahren, die Lust auf 

Gemeinschaft, Austausch und Abenteuer haben 

Was erwartet dich? 

Gemeinsame Zugfahrt ab Trier, Besuch spannender Orte wie dem 

Hamburger Michel, der Hafencity und sozialen Projekten, Austausch über 

Glauben, Hoffnung und das Gute im Leben, Zeit für Spaß, Gespräche, Musik 

und kreative Aktionen, Gottesdienste und spirituelle Impulse, die berühren 

und stärken 

Kosten: 150 Euro pro Person (inkl. Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und 

Programm) Ermäßigungen sind möglich – sprich uns einfach an! 

Anmeldung: Bis 15. Mai 2026 bei: Jugendpfarrer Peter Zillgen,  

                                         jugendkirche.trier@bistum-trier.de 0651-9484202 

    Wir freuen uns        auf dich! Ob du schon oft dabei warst oder zum  

                  ersten           Mal mitfährst – du bist herzlich willkommen. 

                                               Infos und Begleitung: Peter Zillgen 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendvigil in Maria Laach 

 

An jedem dritten Samstag im Monat treffen sich Jugendliche im Kloster Maria 

Laach, um Gemeinschaft zu erleben und den Glauben zu feiern. 

Das wollen auch wir miteinander erleben und fahren am Samstag, 21. 

Februar gemeinsam dorthin. Abfahrt ist um 14:00 Uhr in Trier (über Wittlich), 

wo wir auch am späteren Abend wieder ankommen. 

Am Nachmittag haben wir ein Treffen jungen Ordensleuten und sprechen mit 

ihnen über ihren Weg, ihre Berufung, aber auch ganz allgemein über Gott 

und die Welt. Wir werden einen Einblick hinter die Klostermauern erhalten 

und entdecken, was das Leben der Mönche auch Deinem Leben als Christen 

zu sagen hat. 

Termin:   Samstag, 21. Februar 2026, ab 14 Uhr 

Ort:   Kloster Maria Laach 

Anmeldung:           Peter Zillgen 
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Stark für mich, stark für andere 
 

 
Was macht dich aus? 
Was brauchst du, damit du dich wohlfühlst und klar auftreten kannst? 
 
In diesem Workshop geht’s darum, wie du mit deinen Emotionen,  
Bedürfnissen und Werten bewusst umgehen kannst. 
Wie du das, was in dir steckt, zeigen kannst 
und wie du damit auch andere stärken kannst. 
Was dich erwartet: 
Ein aktiver Tag mit Austausch, Übungen, kleinen Challenges 
und ehrlichen Gesprächen. 
Kein Frontalunterricht, kein Kitsch, 
 – dafür echte Impulse, die dich weiterbringen. 
 

Gemeinsam… 
… entdecken wir, was dir und anderen wichtig ist; 
… ordnen wir Gefühle und Bedürfnisse ein 
und kommen dem auf die Spur, was Gefühle über Bedürfnisse aussagen; 
… üben wir, wie man klar und ehrlich sagt, was Sache ist; 
… schauen wir, wie du mit deiner Stärke auch andere unterstützen kannst. 
 
 
Termin: Samstag, 21.02.2026, 10-15:30 Uhr 
 
 

Ort:   Pfadfinderhaus, St. Georg Weg 1, 54516 Wittlich 
 
 

Anmeldung:  bis zum 09.02.2026 bei annette.massem@bistum-trier.de 
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D A N K E – mehr als nur 5 Buchstaben 

 

Schon mal darüber nachgedacht, was „Danke“ eigentlich bedeutet? 
Nicht nur ein Wort, – sondern ein echtes Statement! 
In diesem Workshop dreht sich alles um Dankbarkeit: 
 
Was bedeutet sie für dich persönlich? 
Wie fühlt es sich an, wenn dir jemand ehrlich „Danke“ sagt? 
Und wie kannst du selbst Dankbarkeit zeigen – auf deine ganz eigene Art? 
Was dich erwartet: 
- Drei Stunden mit coolen Impulsen, Austausch und kleinen Aktionen; 
- spannende Gedanken über das „Danke“ in deinem Leben; 
- kreative Ideen, wie du anderen etwas zurückgeben kannst; 
- und vielleicht ein ganz neuer Blick auf dich selbst und deine Mitmenschen. 
 
Termin:  Donnerstag, 09.04.2026, 17- 20 Uhr 
 

Ort:   Fachstelle Jugend, Alberostr. 10, 54516 Bombogen 
 

Anmeldung:  bis 01.04.2026 bei annette.massem@bistum-trier.de 
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The Chosen – Jesus im Kino! 

 

Im Jahr 2019 erschien die erste Serien-Verfilmung über das Wirken Jesu und 

darüber, wie drastisch sich das Leben der Menschen veränderte, die ihm 

begegneten. 

Wir wollen uns mit euch in diese Serie stürzen und gemeinsam eintauchen in 

eine ganz besondere Begegnung mit Jesus: In den drei gemeinsamen 

Stunden werden wir Jesus aus den Augen seiner Jünger begegnen. Dazu 

schauen wir ausgewählte Folgen der Serie und im Anschluss wird es die 

Möglichkeit geben, uns darüber auszutauschen. 

Termin:  Sonntag, 01.03.2026, 15:00 bis 17:00 Uhr 

Ort:   Kirche Bergweiler 

Anmeldung:   bis 25.02.2026 bei Peter Zillgen 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIE SCHLUSSPHASE 
 

Die Schlussphase umfasst alle Elemente, die der (Selbst-) Re- 

flexion am Ende der Firmvorbereitung dienen bzw. unmittelbar  

auf den Empfang des Sakramentes vorbereiten. Verbindlich gehören folgen-

de drei Schritte dazu: 

1) Über mich nachdenken gegen Ende der Firmvorbereitung 

2) Mich entscheiden: Lasse ich mich firmen oder nicht? 
→ Wenn Du gefirmt werden willst: Anmeldung zur Firmung 

     (dafür erhältst Du rechtzeitig ein eigenes Formular) 

3) Probe für den Firmgottesdienst am Ort Deiner Firmung. 
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1. Angebote zum Nachdenken über mich 

Aus den folgenden Angeboten kannst Du eines auswählen, eine Anmeldung 

ist nicht notwendig: 
 

 

Versöhnungsgottesdienst in Wittlich 

 

Der Versöhnungsgottesdienst gibt mir die Chance über mich und über Gott 

nachzudenken. Dieser Wortgottesdienst ist zweigeteilt. Zunächst ist ein 

gemeinsamer Gottesdienst-Teil, der Anregungen gibt und musikalisch von der 

Firmlingsband mitgestaltet wird.  

Im Anschluss haben alle die Möglichkeit zu einem persönlichen Gespräch mit 

einem/r der anwesenden Seelsorger bzw. Seelsorgerinnen. Es besteht hier die 

Möglichkeit, das Sakrament der Versöhnung zu empfangen. Diese 

Entscheidung liegt bei dir.  

Beendet wird der Gottesdienst am Feuer im Pfarrgarten. 

 

Termin:  Dienstag, 12.05.2026, 18:00-19:30 Uhr 

Ort:   St.-Markus-Kirche, Wittlich 

 

Begleitung und Infos:  

Heike Feldges, Peter Zillgen und Pfarrer Matthias Hermes 

 

Versöhnungsparcours in der Kirche Dörbach 

 

In der Kirche in Dörbach in der Pfarrei Klausen wird vom 13. bis 17. Mai 2025 

eine Versöhnungswoche gestaltet. Dort können interessierte Firmlinge aus 

dem Pastoralen Raum Wittlich zu einem eigens gewählten Tag und einer 

Uhrzeit individuell einen Stationenweg zum Thema Schuld & Versöhnung 

durchlaufen. Am Ende kann ein Gespräch mit einem Seelsorger bzw. einer 

Seelsorgerin stattfinden, auch der Empfang des Beichtsakramentes ist 

möglich. 
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Versöhnungsparcours in der Kirche Dörbach 

 

In der Kirche in Dörbach in der Pfarrei Klausen wird vom 13. bis 17. Mai 2025 

eine Versöhnungswoche gestaltet. Dort können interessierte Firmlinge aus 

dem Pastoralen Raum Wittlich zu einem eigens gewählten Tag und einer 

Uhrzeit individuell einen Stationenweg zum Thema Schuld & Versöhnung 

durchlaufen. Am Ende kann ein Gespräch mit einem Seelsorger bzw. einer 

Seelsorgerin stattfinden, auch der Empfang des Beichtsakramentes ist 

möglich. 

Termin-Zeitraum:     05. bis 08.05.2026, jeweils von 15:30 Uhr -17:00 Uhr 

Ort:                             Kirche Dörbach 

 

An die Firmlinge aus der Pfarrei Klausen St. Marien und St. Vinzenz:  

Bitte zur Abgabe den Firm-Kompass mitbringen. Er wird bei der Firmung 

wieder ausgehändigt. 

 

Begleitung und Infos: Beate von Wiecki-Wiertz 

 

62

 
 14 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versöhnungsgottesdienst in Bengel 

 

In unserem Leben gibt es nicht nur Sonnentage. Wir Menschen machen 

Fehler, haben Tage, an denen es uns nicht so gut geht. Tage, an denen unsere 

zerbrochenen Wünsche, Hoffnungen, Träume zum Vorschein kommen und 

wie Scherben am Boden liegen. Darüber möchten wir mit euch gemeinsam 

nachdenken. Wir wollen überlegen, wie wir neue Kraft bekommen, wie wir 

wieder auf(er)stehen können. Herzlich laden wir Dich zum 

Versöhnungsgottesdienst ein.  

Termin:   08.05.2026 um 18:00 Uhr  

Ort:   Kirche in Bengel 

 

Begleitung und Infos: Stefan Adams und Armin Surkus-Anzenhofer 

 

Versöhnungsgespräche in der Kirche Buchholz 

 

Für alle Firmlinge in der Pfarrei Südliche Vulkaneifel (Manderscheid). 

Termin: Freitag, 29.05.2026, zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr 

Ort:   Kirche Buchholz 

Info:  je persönliche Zeit, etwa eine halbe Stunde einplanen! 

 

Begleitung und Infos: Peter Zillgen und Pfarer Carsten Scher 
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2. Letzter Schliff für die Firmung – die Probe 

 

Firmort Probetermin Uhrzeit 

Wittlich St. Bernhard  Di, 19.05.2026 16:30 – 18:00 Uhr 

Sehlem St. Georg  Do, 21.05.2026 18:00 – 19:00 Uhr 

Bengel St. Quirinus Sa, 23.05.2026 10:00 – 11:00 Uhr 

Trarbach St. Nikolaus Do, 28.05.2026 17:30 – 18:30 Uhr 

Landscheid St. Gertrud Di, 16.06.2026 18:30 – 19:30 Uhr 

Laufeld St. Willibrord Do, 18.06.2026 18:30 – 19:30 Uhr 
 

64

 
 14 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- 

3. Die Firmung 

Der Bischof/Firmspender taucht den rechten Daumen in das Chrisam und 

zeichnet damit auf die Stirn des Firmlings sein Kreuz. 

Dabei spricht der Bischof/Firmspender: 

N.N., sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist. 

Der Gefirmte/die Gefirmte antwortet: 

Amen. 

Der Bischof/Firmspender bekräftigt:  

Der Friede sei mit dir.  

 

Dabei steht Deine Firmpatin bzw. Dein Firmpate hinter dir. 

Die Hand auf Deiner Schulter sagt: Ich stehe hinter Dir! 
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Kleiner Hinweis zur Auswahl  

der Firmpatin bzw. des Firmpaten 
 

Firmpatin oder Firmpate soll jemand sein, die oder der Dir am Tag der 

Firmung und auf deinem weiteren Weg den Rücken stärkt. Bei der Auswahl 

gilt es zu beachten:  

Patin oder Pate muss katholische Christin bzw. katholischer Christ, 

mindestens 16 Jahre alt und selbst gefirmt sein. Sie bzw. er darf die 

Gemeinschaft der Kirche nicht verlassen haben.  

 

Anmeldung zur Firmung 
 

Du bekommst rechtzeitig einen Anmeldebogen zur Firmung. Solltest Du Dich 

zum Empfang des Firmsakramentes entscheiden, wirst Du dann auch nach 

der Vollständigkeit dieses Firm-Kompasses und der Wahl Deines Firmpaten/ 

Deiner Firmpartin gefragt werden. Bitte wende Dich mit Fragen an Deine 

Firmbegleitungen. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was verbirgt sich hinter der Firmung? 

Auf dem Weg zum Erwachsensein bietet sich Euch Firmlingen die Chance, 

Euch selbst neu zu entdecken und zu orientieren: Wer bin ich? Wo komme ich 

her? Wo gehöre ich hin? Was ist der Sinn meines Lebens? In diese Eure Fragen 

hinein sprechen die Zeichen der Firmung: 

 

 

 

Wer bin ich? Ich bin wer: Ich habe einen Namen! 

Durch meinen Fingerabdruck scheint mein Gesicht, ja: meine 

ganze Persönlichkeit hindurch. Als ganzer Mensch in meiner 

Einmaligkeit werde ich angesprochen, wenn einer mich mit 

meinem Namen anredet. „Name, sei besiegelt mit der Gabe 

Gottes, den Heiligen Geist!“ so sagt der Firmspender. 

Wer nimmt mich ernst? Wer meint es ernst mit mir? 

Bild von der Handauflegung des Firmspenders 

Zusage Gottes: Ich bin bei Dir. Ich schütze Dich. Ich bin für 

Dich da. Ich wende mich Dir zu. Ich meine Dich.  

Aber auch: Ich brauche Dich. Bring Dich ein mit Deiner Art, 

Deinen Gaben und Begabungen. 

Wer meint wirklich mich? Wer traut mir was zu?  

Bild von Stirnsalbung mit Chrisam (aus Olivenöl und Balsam) 

Bild für Schutz, Heilung, Kräftigung, Indienstnahme. 

Zusage Gottes: Ich dringe in dich ein. Ich erfülle dich. Ich heile 

dich. Ich schütze dich. Ich gebe dir Kraft. Ich mache dich 

unangreifbar. Ich mache dich attraktiv. Ich traue Dir etwas zu! 

Du bist hineingenommen in den „Dunstkreis“ Gottes. 

Zu wem gehöre ich? Wer gehört zu mir? Wo gehöre ich hin? 

Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist 

Zusage Gottes: Du gehörst dazu. 

Gottes Geist wirkt in Dir, darauf gebe ich Dir Brief und Siegel! 

Mein Geist will Dein Leben prägen. 

Wer steht hinter mir? Wer steht zu mir? 

Wer versteht mich? Wem kann ich trauen? 

Bild: Pate legt seine Hand auf die Schulter des Firmlings 

Will sagen: Ich stehe hinter dir. Ich stehe zu dir. 

Durch Menschen wird die Zusage Gottes, 

die Liebe Gottes, spürbar (Paten, Eltern, …) 67
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ANGEBOTE  
FÜR JUGENDLICHE, ELTERN UND 

FIRMPATEN BZW. FIRMPATINNEN 
 

1. Angebote für Eltern 

Uns ist es wichtig, auch den Eltern Angebote zu machen, die wir mit 

verantworten die helfen, ihre Jugendlichen in diesem Alter gut begleiten zu 

können. Darum laden wir herzlich zu folgenden Info-Abenden ein: 

 

Kompetent durch die virtuelle Welt 

- Eltern stärken 

 
Engagierte in der Jugendarbeit stellen sich die Frage, wie Eltern und 

Erziehende ihre Kinder sicher, informiert und selbstbewusst durch die 

digitale Welt begleiten können. 

Fragen am Infoabend rund um die Mediennutzung sind: 

Wie wirken PC- und Konsolenspiele? 

Welche Regeln sind bei der Mediennutzung für Kinder und Jugendliche 

sinnvoll und wie können überzeugend Grenzen gesetzt werden?  

Welche Chancen bieten soziale Medien und wo lauern Risiken? 

Termin:  Dienstag, 17.03.2026, 18:30 bis 20:30 Uhr,  

Clara-Viebig-Realschule plus, Beethovenstraße 13, Wittlich 

Anmeldung:  Der Abend findet auf jeden Fall statt, eine Anmeldung über 

https://eveeno.com/mediennutzung2026 hilft uns planen. 

Begleitung und Infos: Armin Surkus-Anzenhofer 

https://eveeno.com/mediennutzung2026


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pubertät – eine Chance für Jugendliche und Erwachsene 

 

Wie kann diese herausfordernde Zeit des Wandels, der Veränderung und der 

Entwicklung als Chance gesehen werden, um die Beziehung zwischen Eltern 

und Heranwachsenden neu zu gestalten?  

 

Termin:   Dienstag, 10.03.2026 um 19:00 Uhr 

Ort:   Mensa des Cusanus-Gymnasiums  

  54516 Wittlich, Kurfürstenstraße 14 

Referent:   Dipl. Psych. Peter Brettle, 

Psychologischer Psychotherapeut, 

Kinder- und Jugendlichenpsycho- 

therapeut 

Anmeldung:  Der Abend findet auf jeden Fall statt, eine kurze 

Rückmeldung per Mail an Armin Surkus-Anzenhofer 

ist hilfreich für unsere Planung. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo fängt eigentlich Mobbing an? 

 

Meinungsmache auf dem Schulhof und im Internet 

Die Grenzen zwischen alltäglichen Hänseleien und Mobbing sind fließend. 
Die Anonymität des Internets senkt die Hemmschwelle für Bloßstellungen, 
Schikane und Verbreitung falscher Behauptungen. Da Mobbing in allen 
Altersstufen und Schulformen stattfindet, ist es besonders wichtig, Mobbing 
frühzeitig zu erkennen und aktiv zu begegnen. 

Wie können wir Mobbing erkennen und verhindern? 

Wie können wir Kinder seelisch stark und selbstsicher machen, damit sie 
nicht zu Mobbing-Tätern oder Opfern werden? 

Termin:   Mittwoch, 04.03.2026, 19:00 Uhr 

Ort:            WILàvie, Brautweg 1, 54516 Wittlich  

Referentin:  Dr. Marie-Christine Kees, Dipl. Psychologin,  
Schulpsychologisches Beratungszentrum Wittlich 

Anmeldung:        Eine Anmeldung ist erwünscht; der Abend findet auf  
                                       jeden Fall statt. 

 

Anmeldung und Infos: Armin Surkus-Anzenhofer 
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2. Angebot Firmpaten und Firmlinge  

    zusammen 
 

 

Actionbound „Firmling-Paten-Weg“ 

 

Macht Euch gemeinsam als Patin bzw. Pate und Firmling auf den Weg. Sucht 

Euch eine Strecke und einen Zeitpunkt aus, die für Euch passen, und lasst 

Euch durch die App „Actionbound“ leiten. Jugendliche und Firmpate sollen 

anhand der Aufgaben und Fragen einen neuen Blick auf ihr Leben 

bekommen. Durch das gemeinsame Meistern des Weges und der Aufgaben 

könnt Ihr Euch einander an den Lebens- und Glaubenserfahrungen teilhaben 

lassen. Vielleicht entdeckt Ihr auch Gottes Spuren in Euren Leben. 

Wer auf seinem Handy bereits die App „Actionbound“ heruntergeladen hat, 

findet den Bound unter „Firmlingspatenweg“. Viel Spaß! 

Wer noch Fragen hat, schreibt eine E-Mail an jugendamt@bistum-passau.de. 

 Wer auf seinem Hany bereits die  App  „Actionbound“  

heruntergeladen hat, kann den abgebildeten QR-Code  

scannen und gleich loslegen (siehe oben). 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildnachweise: 

Friedenslicht: Peter Weidemann / Bücher: Klaus Kegebein / Baby: Yohanes Vianey Lein 

/ Hund: Kerstin Dupont / Chrisam: Martin Manigatterer / Kerzen: Sylvio Krüger / 

Gefängnis: Peter Weidemann / Sehnsucht: Andreas Kröner / Fernrohr: Yohanes Vianey 

Lein / Sternsinger: Kindermissionswerk / Baum: Adrienne Uebbing / Rom: Andreas 

Abendroth / Absperrband: Christian Schmitt / Kompass: Friedbert Simon / Pubertät: 

Peter Weidemann / Gespräch: Yohanes Vianey Lein / Fahne: Sylvio Krüger / Umkehren: 

Friedbert Simon. Alle in: Pfarrbriefservice.de  

    Weiter Bilder: lizenzfrei oder mit Genehmigung 

 

3. Angebot nur für Firmpaten bzw. 

    Firmpatinnen 
 

 

Die Rolle der Firmpatin/des Firmpaten hat in unserem Firmkonzept einen 

hohen Stellenwert. Sie/Er soll während der Zeit der Firmvorbereitung und 

darüber hinaus eine echte Glaubens- und Wegbegleitung sein. Daher ist es 

uns auch wichtig, Angebote für Firmpaten und -patinnen vorzustellen:  
 

Patenabend – Wegbegleiterin bzw. Wegbegleiter sein 

 

Sie haben sich bereiterklärt, das Amt des Paten bzw. der Patin zu 

übernehmen. Sie werden zu Wegbegleitern auf Zeit und für eine Strecke 

des Weges, den der Firmling dann unterstützt von Ihnen weitergehen soll. 

Vielleicht fragt der/die ein oder andere sich nun: Bin ich dem denn 

überhaupt gewachsen? Und was bedeutet dies denn überhaupt? 

An einem gemeinsamen Abend wollen wir dem nachgehen. 

Termin:  Dienstag, 28.04.2026, 19:00 Uhr 

Ort:   Pfarrheim St. Bernhard, Auf’m Greifen 12, Wittlich 

Anmeldung: bis 22.04.2026  

bei Armin Surkus-Anzenhofer 
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DA WAR ICH DABEI!  
Sammeln der Unterschriften 

Meine Katechesen: 

 

          Veranstaltung / Datum                                      Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

Mein soziales Projekt: 

           

          Veranstaltung / Datum                                      Unterschrift 
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Meine Gottesdienste: 

           

          Veranstaltung / Datum                                      Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versöhnungsgottesdienst bzw. -gespräch bzw. -parcours 
 

          Veranstaltung / Datum                                      Unterschrift 
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Ein Gebet nicht nur 

während der 

Firmvorbereitung 

 

Herr, fülle mich 

mit deinem 

lebendigen Geist. 

Einem Geist, 

der mir Kraft gibt 

und Mut, 

der mich beflügelt 

auf den Wegen 

meines Lebens. 

Einem Geist, der mich 

unterscheiden lässt 

zwischen dem, was mich 

näher zu dir bringt 

und was 

von dir wegführt. 

Einem Geist,  

der mich glauben lässt. 

Auf dass Glaube 

mein Lebensbegleiter ist. 

Weil Du, Gott, mir Leben 

in Fülle verheißt. 

Weil ich bei dir 

Angenommen 

und geliebt bin. 

Und das brauche ich, 

Herr, dieses Wissen 

um deine Nähe 

und Treue, 

so wie die Luft 

zum Atmen. 

Beflügle mich 

mit deinem Geist, 

damit ich lebendig bin  

– immer und ewig. 

Amen. 

Sr. Jordana Schmidt 

 
 

    Eure Ansprechpersonen 
            im Pastoralen Raum Wittlich 

 

⯌ Armin Surkus-Anzenhofer, 
Pastoralreferent 
Tel.: 06571-1469415  

Mail: 

armin.surkus-anzenhofer@bgv-trier.de 

 

⯌ Heike Feldges, Gemeindereferentin 
Mobil: 0176-96376838  

Mail: feldges@pfarrei-wittlich.de 

 

 Matthias Hermes, Pfarrer  
Tel. 06541-6487 

Mail: matthias.hermes@bistum-trier.de 

 

⯌ Pater Albert Seul O. P., 
Wallfahrtsrektor und Pfarrer 
Tel. 06578-218  
Mobil: 0151-16512569 
Mail: pater.albert.seul@t-online.de 
 

⯌ Peter Zillgen, Jugendpfarrer 
Mobil: 0171-9948773 

Mail: peter.zillgen@bgv-trier.de 

 

⯌ Stefan Adams, Gemeindereferent 
Tel.: 06532-933080 

Mail: stefan.adams@bistum-trier.de 
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Weitere Informationen 

 zu dieser Veranstaltung  

findest Du hier im Firmkompass  

auf Seite 41! 


